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Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung des Deputats/Zeitanteils für die
Schulsozialarbeit an der Albert-Schweitzer-Grundschule

Gemäß der Beschlussfassung des Gemeinderates vom 14.04.2014, TOP 28, wird die
Schulsozialarbeit seither durch das evangelische Mädchenheim, Gernsbach, mit einer 0,5-Stelle
ausgeübt. Die Tätigkeit übernimmt seit Jahren die Mitarbeiterin des evangelischen Mädchenheims,
Gernsbach, Frau Bachofner.

In verschiedenen Jahresberichten konnte sich der Gemeinderat davon überzeugen, dass die
Schulsozialarbeit durch das evangelische Mädchenheim, Gernsbach, engagiert, präventiv und
zielorientiert ausgeübt wird.

Neben den klassischen Schulsozialarbeitstätigkeiten werden auch präventive Informationen und
Unterstützungen, aber auch weitergehende Tätigkeiten, insbesondere zu Problemlösungen erledigt.

Die Albert-Schweitzer-Grundschule ist, so wie die Kernzeitbetreuung, an der Albert-Schweitzer-
Grundschule in Trägerschaft der Gemeinde Muggensturm. Selbstredend ist es, dass die
Schulsozialarbeit sich hier um die Gesamtbelange der Grundschule, also um klassische schulische
Dinge, aber auch um Themenbereiche der Kernzeitbetreuung, welche ein Baustein der offenen
Ganztagesschule (separates Modul) ist, kümmern muss.

Die SPD-Gemeinderatsfraktion stellte am 15.10.2024 den Antrag, die bisherige Halbtagsstelle auf
künftig eine 3/4-Stelle zu erhöhen.

Wunsch war es, dass diese Tätigkeit des evangelischen Mädchenheimes, wie bisher, durch deren
Angestellte, Frau Bachofner, erfolgen soll. Dem evangelischen Mädchenheim, Gernsbach, wurde
dies bereits mitgeteilt.

Die Neuregelung soll ab dem Schuljahr 2025/2026 so erfolgen. Intern prüft das evangelische
Mädchenheim, in welcher Art und Weise dies auch aufgrund des Gesamteinsatzes von Frau
Bachofner in Steinmauern und Muggensturm erfolgen kann.

In der heutigen Gemeinderatssitzung steht die Beratung und Beschlussfassung zur künftigen
Ausrichtung des Deputats der Schulsozialarbeit an.

Nachdem aus der Mitte des Gemeinderates angefragt worden ist, in welcher Art und Weise und wie
die Schulsozialarbeit in Nachbargemeinden erfolgt, wurde eine Umfrage von der Verwaltung
gestartet.

Das Ergebnis wurde den Fraktionssprechern der Gemeinderatsfraktionen sowie der Gruppierung
Die Grünen am 12.11.2024 präsentiert.

Hier noch zur Info das Ergebnis:

Gemeinde Muggensturm Beschlussvorschlag 2024/097
Amt: Hauptamt Beratungsfolge Sitzung am

Gemeinderat 02.12.2024
AZ.: öffentlich
Beratungsergebnis:
Bearbeiter: Susanne Volz
Verfasser: Claus Gerstner
einstimmig Mit Stimmen-

mehrheit
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Beschlussvor-

schlag
Abweichung Kein Beschluss

wird nachgereicht
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Gemeinde Bietigheim
Frau Klobucar, Grundschule Bietigheim teilte mit, dass sie seit fünf Jahren bei der Gemeinde
angestellt ist. Davor war sie bei der Caritas angestellt. Frau Klobucar betreut ca. 250 Schüler/innen
und ist mit 100% Deputat beschäftigt.

Gemeinde Elchesheim-Illingen
Herr Ludwig, Rektor der Rheinwaldschule in Elchesheim-Illingen, teilte mit, dass Herr Schmidt
Schulsozialarbeiter der Rheinwaldschule von der Organisation „internationaler Bund“ beschäftigt
wird. Herr Schmid hat ein Deputat von 100%, dass allerdings jeweils mit 50% auf die
Rheinwaldschule und die Grundschule in Au am Rhein aufgeteilt ist. Herr Schmid betreut an jeder
Schule ca. 110 Schüler/innen.

Gemeinde Kuppenheim
Die Schulsozialarbeiterin Frau Wäldele, Grundschule Kuppenheim, ist auch für die Grundschule in
Bischweier zuständig. Ihr Deputat liegt bei 100%, da sie mit beiden Schulen ca. 600 Schüler/innen
betreut. Weiter teilte sie mit, dass sie der bei der Caritas angestellt ist

Gemeinde Malsch
Frau Fritz, Personalabteilung der Gemeinde Malsch, informierte darüber, dass derzeit bei der
Gemeinde Malsch drei Schulsozialarbeiterinnen beschäftigt sind – allerdings keine davon in Vollzeit.
Der Beschäftigungsumfang beträgt insgesamt knapp 130%.

Weiter informierte sie, dass eine Kraft für die Sekundarstufe der Gemeinschaftsschule mit ca. 240
Schüler/innen, eine Kraft für die Primarstufe sowie auch für die Mahlbergschule in Völkersbach mit
ca. 125 und 84 Schüler/innen und Frau Komma für die Johann-Peter-Hebelgrundschule mit
Außenstelle in Waldprechtsweier mit ca. 240 u. 66 Schüler/innen zuständig sind.

Gemeinde Ötigheim
Die Schulsozialarbeiterin Frau Kastner, Grundschule Ötigheim, betreut ca. 200 Schüler/innen mit
einem Deputat von 60% und ist direkt bei der Gemeinde Ötigheim angestellt.

Die Kosten der Schulsozialarbeit sind hinsichtlich der etwaigen Erhöhung im Haushaltsplanentwurf
für 2025 ff. mit aufgenommen worden und werden zu gegebener Zeit im Finanzausschuss
vorberaten und im Gesamtgemeinderat beschlossen.

Aktuell belaufen sich die Kosten an der Schulsozialarbeit bei 50% auf 44.100 Euro. Die Erhöhung
auf 75% ergibt dann volle Gesamtsumme 55.125 Euro.

Derzeit erhalten wir folgende Förderungen für das Schuljahr 2024/2025:

Land Baden-Württemberg = 8.350 Euro
Landkreis Rastatt = 8.350 Euro

Somit verbleiben beim Gemeindehaushalt 27.400 Euro.

Die Erhöhung der Förderung wird dann voraussichtlich für das Schuljahr 2025/2026 wie folgt
erfolgen:

Land Baden-Württemberg = 10.437 Euro
Landkreis Rastatt = 10.437 Euro

Somit verbleiben beim Gemeindehaushalt 38.425 Euro ab dem Schuljahr 2025/2026.

Aus Sicht der Verwaltung sollte deshalb in der heutigen Gemeinderatssitzung der formale Beschluss
des Antrag der SPD-Gemeinderatsfraktion auf Erhöhung des Deputats an der Schulsozialarbeit
beraten und beschlossen werden.
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Haushaltrechtliche Deckung:

She. Text der Beschlussvorlage.

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung schlägt vor, die Schulsozialarbeit gemäß bisherigen 50%igen Deputat auf 75% an
das evangelische Mädchenheim in Gernsbach zu vergeben. Nach Möglichkeit soll die Tätigkeit dort
durch die bisherige Mitarbeiterin, Frau Bachofner, ausgeübt werden.

Im Haushaltsplan 2025 ff. sind die im Text der Beschlussvorlage genannten Mittel aufzuführen.

Anlagen:

Antrag der SPD-Gemeinderatsfraktion
Kostenkalkulation
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